
dung des Flusses Guayas, der Küste des az1ıH-
schen Uzeans.Leom'c_las Proano

Das Land 1st VO außerordentlicher Naturschön-
elt und hat einen überaus fruc.  aren en KsPolitische Stellungnahme ist der Hauptexporteur VO  S ananen und ringtiner Ortskirche afıee, Reıis, Kakao, Zuckerrohr, Früchte, Kar-
C Getreide, Gerste in reicher hervor.
In etzter elt sind große Erdölquellen entdeckt
worden, mMit detren Ausbeutung demnächst egonN-
IC wIird.

Die Apostelgeschichte ap. 3 und 4.)) berichtet TIrotzdem Ecuador GE die Natur begün-
VO:  w der Heilung el1nes elähmten und VO Auf- stigt ist, o1ibt ihm einen Lahmen das olk
sehen, das diese 'Lat beim olk und bei den eNOTr- IDIG Soziologen vergleichen die Gesellscha: des
den hervorrief. Petrus und Johannes verkündeten Landes mit einer Pyramide und SCH, 11Ur LWa
Christus dem olk un: sprachen uch freimütig drei Prozent der Bevölkerung sEe1 deren Spitze,
VO:  m} ihm VQ demenRat «<«Er ist der Stein, der alle andern lebten in Verhältnissen, die VO:  5 der
VO  = euch, den Erbauern, verworfen, aber Z AÄAtrmut bis ZU en rteichen.
Hauptstein wurde» (4 D «Sie sahen den Geheil- b Die Provinz C himborazo. Eın 'Le1il der Lan-
ten ihrer Seite un wußten nicht, wWwW4S S1e tun desbevölkerung ebt 1in der tovinz himborazo
sollten. S1e ließen sS1e deshalb aus dem Ratsaal Tre-—- Diese leg 1im geographischen Zentrum des Tan-
ten. sich miteinander beraten. Was sollen des, hat einen Umfang VO:  o 200 km 2 un:! zählt
WIr mit diesen Leuten anfangen”?>, sagten SIES heute ungefähr 3 70000 Einwohner. Die aupt-
denn daß ULC S1e ein offenkundiges under TC- stadt 1st 10bamba, ine mit O i1nwoh-
chehen ist, ist en Bewohnern Jerusalems be- NEIN; S1e liegt Z 0O über Meer und ist 18 km
kannt, und WIr können nicht leugnen; damit sich VO:  - Quito und 2ÖO! km VO:  - Guayaquıl entfernt.
aber die aCc nicht noch mehr 1m verbrel- ngefähr 7wel Drittel der Bevölkerung sind -
LEL wollen WI1r ihnen drohen un ihnen verbieten, d10S; D der Einwohner arbeiten 1n der Land-

wirtschaft; die melisten ViG) ihnen sind nichtnoch ernerhin un: Berufung auf diesen Namen
mit irgend jemand reden. Man rief S1e Iso W1e- Grundbesitzer, sondern mussen als Pächter auf den
der herein und verlangte VO: ihnen, überhaupt Gutshöfen arbeiten oder jährlich während fü:  D bis

sechs onaten die Küste auswandern. Währendnichts mehr VO  - diesem Namen Jesus verlauten
lassen oder lehren Petrus un: Johannes aber das Land als aNzZCS 52 E Analphabeten Zza. mMa-

CNT. gegneten ihnen: O recht VOT Gott ware, hen diese i der Provin-z himborazo A° YE aus,
mehr auf euch als auf Gott Z hören, moOöget ihr Dze Dzözese Riobamba. Die institutionali-
selbst beurteilen WIr können unmöglich VO dem s1erte Kıirche welst in Ecuador auf dre1 Erzbistü-
schweigen, WAaS WIr gesehen un: gehört haben>» MCTI, „ehn Diözesen, NT Apostolische Vikarlate,
(4, 14—20). dre1 Präfekturen und eine Prälatur nullius; dreißig

Das Zeugnis, das heute VO: u1nls verlangt ist, be- kirchliche Oberhirten (Erzbischöfe, ischöfe,
steht ebenfalls darin, daß WI1r VOL aller Welt be- Apostolische Präfekten und Vikare); 1 700 DIiöze-
kunden, WIr gesehen und gehört haben» oder Ordenspriester, 7800 Schwestern:

7 Der Geldchmte Ecuador ist das Land Süd- L50 000 chüler und Studenten katholischen
amerikas, das be1iderseits des Äquators liegt Ks chulen, Kollego1en und Universitäten.

Z& 10000 km 2 un hat out sechs 1lLionen DDIie Diözese 1o0bamba, die 865 errichtet WOTL-

Kinwohner, die hauptsächlich 1n der Sierra und den ist, gehört Z Erzbistum Quito und umfaßt  (
der Costa wohnen. das Geblet der Provinz himborazo. Ks wirken in

Das Land 1st 1n Provinzen eingeteilt. Jede Pro- ihr 60 Weltpriester, Z 4 Ordenspriester, PTE (Jr-
vinz 1st 1in Kantone unterteilt, und jeder Kanton 1n densschwestern VO Kongregationen; S1e ENT-
Gemeinden. Die Landeshauptstadt und zugleich hält Bildungsstätten der Primar- und ekundarft-
die Hauptstadt der tov1iınz iIchincha 1St Quito; S1Ee schulstufe un:! ine Universitätsfakultät der graf-hat ungefähr 1ne Miıllion Einwohner und wissenschaft.
liegt 800 über Meer. Die oyrößte ta und der DMDie Kairchliche Ortsgemeinde. Man kann 1n der
Haupthafen des Landes 1st Guayaquil; S1e hat heutigen Nachkonzilze1 die Kirche auf dre1 Arten
gefähr 800 OO Einwohner un liegt der Muün- auffassen: als ine mmobile Kirche, als ine
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Zur Erklärung dieser Gegebenheiten könnendernisierte Kirche oder als eine dynamische Kirche

Die immobilistische ÜE führt einer tr1um- WI1r auf drei in die ugen pringende Widersprü-
phalistischen, konservativen, defensiven ng che hinweisen: wenige Reiche unzählige Arme:
und inspirlert 1ne Pastoral,; die auf Bewahrung, wenige, die ber Wissen verfügen Massen VO  -

Sicherheit, ausdrückliche oder stillschweigende Ungebildeten und Analphabeten; wenige, die 1m-
stande sind, entscheidend 1in die einzugreli-Bündnisse mit den etablierten Mächten ausgerich-

tet i1st fen Massen VO  } Düpilerten oder die Wand
Die modernisierende HC führt oberfläch- Gedrückten

lichen, snobistischen Haltungen und inspiriert eine Kritische Beurteilung. Die Dokumente VON

Pastoral, welche Bewahrung mit berechneten An- edellin WHEMNNEN diese Lage eine C sündhatte S1itua-
t10N»; die herrschenden Klassen ennen s1e diepasSUNSCH un Angleichungen verbinden sucht

Sie <ibt den «klugen» Rat, sich mMI1t der «sündhaf- «bestehende Ordnung». DIie Dokumente VO:  5 Me-
en Situation» nicht auseinanderzusetzen. dellinDVO  - ihr, daß S1e eine «positive Gefähr-

Die ynamische 1C. schaflt eine Haltung des dung des Friedens» darstellt; die hertschenden
aubens, des Wagnisses, des Sich-Einlassens auf Klassen «bezeichnen jeden Versuch, ein Gesell-

schaftssystem ändern, das die eiterdauer ihrerden Gang der eschichte; S1e inspiriert eine Pasto-
ral, die auf den andel der VO  n der Süunde in Mit- Privilegien begünstigt, als subversive Aktion» und
leidenschaft SEZODECNECN Gesinnungs- un! Gesell- «machen manchmal VO: der Gewalt ebrauch,
schaftsstrukturen ausgeht; s1e will sich die For- jeden Reaktionsversuch drastisch unterdrük-
derungen des vangeliums halten ken» (Paz, un 6) Wer hat recht ”

Diese dre1 verschiedenen ichten der Kirche sind Wır mussen u1lls zunächst ber den Sinn des
Ecuador un 1n der Diözese 10Damba eine eX1- Wortes «Ordnung» verständigen. «Der Friede ist

stentielle 1r  er Innerhalb der kanonischen VOL allem ein Werk der Gerechtigkeit. Kr
truktur erwächst unte: angen un Geburts- VOTAaUS un!: erfordert, daß ine gerechte Ordnung
schmerzen die kirchliche Ortsgemeinde VO:  a} R10- instauriert Wird, 1n der sich die Menschen als Men:-
am schen verwirklichen können, in der ihre Würde

Dite S Z74aLi0n der Dominalton und Abhängigkeit. respektiert, ihre berechtigten Wünsche befriedigt,
Das Dokument der Bischofskonferenz VO:  ( Me- ihr ec auf die ahrheı1 anerkannt, ihre persOn-

ber den Frieden az beginnt mi1t den T Freiheit gewährleistet WIr: Eine Ordnung,
Worten «Wenn (Entwicklung das NEUC Wort für wotin die Menschen nicht Objekte, sondern tA-
den Frieden> ist, dann ist die Unterentwicklung 1n tige Träger ihrer Geschichte sind» (Paz, 14)
Lateinamerika, die in den verschiedenen Ländern Die so genarmte «bestehende Ordnung» hinge-
unterschiedliche Züge aufwelst, ine ungerechte DCH beeinträchtigt die Gerechtigkeit, weil Si1e
Situation, die Spannungen führt, die den TIie- einige wenige mMIit inem Überfluß Gütern be-
den gefährden» (Nr. } günstigt, während s1e die meisten Menschen dem

en! überantwortet; S1e widerspricht der ZE-Die Unterentwicklung 1st eine Realıtät, die WI1r
auf Nsern Arbeitsfeldern Tag für Tag antrefien wollten Ordnung, we1il sS1e durch die Begünstigung
und mi1t Händen oreifen. Welches sind ihre Ur- des E,go1ismus die Beziehung, wonach die Kreatur
sachen ” uch WT WI1r mMI1t der Möglichkeit rech- VO ihrem chöpfer abhängig und auf ihn nbe-
MNEI, daß das en! 1n UNSern Ländern auf naAatur- ist, ZeEüGtEt: we1il S1E: indem Ss1e einige W C-

1C Ursachen zurückgeht, die schwer beme1- nige Menschen Herren un alle andern
stern sind (Bazı Nr E ist doch klarzustellen, daß Kinechten macht, die Gemeinschaftsbeziehung
die schrecklichen irklichkeiten, denen M SETE 7wischen den Menschen ”erruttet we1il S1C; indem

s1e. die Welt Z Privateigentum einiger wenigerVölker eDeEnN. «das Ergebnis einer geschichtlichen
Entwicklung sind, da die Abhängigkeit un Do- erklärt, die Herrschaftsbeziehungen Zernüuttet,
mination nicht zufällig entstanden sind, sondern denen alle Menschen beauftragt sind, diese ihre

geradezu das Gerüst der siüdamerikanischen Ge- Welt vervollkommenen, ihre edürfnisse
sellschaft darstellen » Bosco Pinto, Aportes tillen un: die Menschen selbst aufzuerbauen

1A9 ihrer Arbeit, ihrer Initiativen, ihres schöpfe-para 1a liberaciön).
Das «Herren-Knechte-Verhältnis» tritt darın rischen Geistes, ihres ens, über die Schwierig-

keiten den Sieg erringen.ZutagQ€, daß «wenige 1el Kultur, Reichtum,
acht, nsehen besitzen, während viele weni1g Komplizenschaft. In demütiger Redlichkeit
besitzen » (BaZz; 2) mussen WI1r zugeben, daß die Kirche, w1e Sie
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Ecuador besteht, olge der geschichtlichen Ent- «das KEvangelium verkündigt, aber auf dem Weg
wicklung mIit dem Gerüst des Systems verknüpft über die Rechte des unterdrückten Menschen» ; daß
WAar und ist un 1n grundlegenden spekten Z S1e welterhin «1m gesellschaftlichen Bereich inter-
omplizin des Bestehens un: Bewahrens dieser venlert, nicht ihre Ansichten un Positionen
«süundhaften 1tuation» geworden 1st. verteidigen, sondern den unterdrückten Men-

Mit der gleichen demütigen Redlichkeit mussen schen Lateinamerikas verteidigen un! be-
WI1r bekennen, daß die Kirche, WwI1e S1e 1n Ecuador freien » (Segundo Galilea, aaQ.) Die Kirche soll

«1n den Menschen und Völkern einen lebhaftenbesteht, sich 1n die Maschen des Systems hat ein-
SPaNNCN lassen un behilflich SCWESCH ist, die Sinn für Gerechtigkeit wecken»; S1e oll «dem (e-
< sündhafte Situation» verfestigenÜr die mM1t- he1ß des Evangeliums entsprechend für die Rechte
teißende Ya der W  =) E go1ismus, Ambitionen der Armen und Unterdrückten einstehen.. 22 s1e
un! Ol7z verdorbenen geschichtlichen Entwick- oll «die Mißstände und ungerechten Folgen der
lung allzukrassen Ungleichheiten 7wischen Reichen und

Im Blick auf die welter oben angeführten W1- Atmen, Mächtigen und Schwachen energisch be-
dersprüche mussen WI1r erstens bekennen, daß die kämpfen  » (Paz, Z un:! 23)
1in 10bamba bestehende Kirche über oroßen Politische S tellungnahrme der Ortskirche VoN R7o0-
Grundbesitz verfügte; daß diese "LTatsache ob- hbamba Die kirchliche Ortsgemeinde, die in R10-
ohl wıirtschaftlich wenig herausschaute, we1l am entsteht, hat 1im illen, sich treu das

einer tüchtigen Verwaltung fehlte Ss1e beim FEvangelium halten, den NTISCAIU gefabt, 1m
olk 1n den Ruf brachte, reich se1n daß s1e, wWwIie dargelegten Sinn politisch Stellung ergreifen,
die andern rchen, mehr als einmal die ungerech- und unternimmt Aktionen, die Ss1e VO  } ihrer Ver-
ten Herrschaftsstrukturen der «bestehenden Ord- schwägerung mMI1t dem kapitalistischen System be-
Nung» verteidigt hat freien und zugleic. dazu beitragen ollen, die Un-

Zweitens mussen WIr bekennen, dalß die TC terdrückten befreilen:
VO:  } Rıobamba qualifiziertes Personal und Ainan- 16Cs Uure Abkommen Z Verwirklichung der
z1elle Mittel ZUT Verfügung tellte un weıliterhin Landreform auf den Ländereien, die S1e bis jetzt
stellt.  ‘9 1n den ollegien die Kinder sechr begü- eSsa. hat S1e darauf verzichtet, als Grundeigen-
terter Famıilien unterrichten, und daß Ss1e dazu üumer1in darzustehen. ÜtfcC diese un: weitere
beiträgt, 1n ihnen die kapitalistische Mentalität Schritte beabsichtigt s1e, mMIit den Armen SO.  g
schaffen, daß S1e aber keine oyrößeren Anstrengun- risch werden.
SCH unternommen hat, die Einheimischen und Zn S1e sucht den Sinn für Gerechtigkeit und (Ge-
SJanz allgemein das geknechtete olk U Freiheit meinschaft in Gruppen er Ebenen wecken,

erziehen. indem S1e eständig Versammlungen abhält, die
Drittens mussen WI1r bekennen, daß die Kirche der Reflex1ion un: einer Methodologie dienen, die

V}  w Riobamba nicht wirksam dazu beigetragen Ss1e. sich anelignen 11l
hat, das olk 1in die Lage versetzen, sich verant- S1e hat begonnen, ethoden der Erziehung
wortlich der Politik beteiligen, und daß S1e Z Freiheit praktisch erproben, insbesondere
diesbezüglich her darauf ausg1ing, ıner der herr- mit Gruppen jJunger Studenten un: mMit Land-
schenden Klassen ZU Sieg verhelfen. arbeitergruppen.

Der W PINEr politischen S tellungnahme. Wır S1e hat durch Zeitschriften und Veröflentli-
sind nicht damit einverstanden, daß die Kirche die chungen, die NC}  - jJungen alen und Priestern 1Nns
Parteipolitik begünstigt; daß Ss1e dies getan Hatı en gerufen wurden und. unterstützt werden,
War vielleicht 1n VELSANSCHEIL Epochen ine ihrer Mißstände und Ungerechtigkeiten Stellung
Hauptsünden. S1e tat dies, « U1n die Ansıichten un SCHNOMMIECN.
Stellungnahmen (in bezug auf die chulen, die Kin- WrC diese Aktionen bildet sS1e 1m olk das
heit VO  m] Staat un: Kirche, die Ene: die Aktions- kritische Bewußtsein un! bereitet das olk VOL,
treiheit USW.) verteidigen» Segundo alılea, sich verantwortungsbewußt der Politik be-
La vertiente politica de la pastoral). Wır teilen hin- eiligen

die Auffassung derer, die se1lt dem Konzil
und der zwelten lateinamerikanischen i1schofs- Diese Haltung und diese Aktionen en die einen
konferen, VO Medellin die Ansıicht VEIrLIGLCH, daß alarmiert un die andern mMIt erwartungsvoller
die Kirche 1n Lateinamer1ika sich in dem Sinn Hofinung rfüllt {dIie gewaltsame Vertreibung
verhalten und einzusetzen hat, daß s1e weiterhin eines Priesters und die Einkerkerung eines weltern
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Priesters 1 vecrgan  CNCN Jahr unı die damit VCLI- LEONIDAS PROANO
bundenen Ma.  ungen un rohungen die geboren 1 910 1n San ntonio de Ibarra (Ecuador), 1936Z
aufsehenertegenden Zeichen dafür, in welchen Priester, 1054 Z Bischof gewehilht. Kr studierte Prie-
Schrecken un! 1n welche Verlegenheit die acht- sterseminar VO: Quito, ist Bischof VO] Riobamba, Mitglied

der Abteilung für das Laienapostolat und Präsident der
er wotrden sind, we1il die Kirche be- Kommission für Evangelisation un rziehung.
OMNNCI hat, sich für dieses unterdrückte olk e1n-
ÜSEeIZEeE un:! die efreilung in Christus verkün-
den Übersetzt VO]  - Dr. August Bertrz

Länderetlen. Ktwa die Hälfte der Bevölkerung, die
1m Landbau tätig 1st (Landbevölkerung: 827 be-Antön1o Fragoso steht AaUS Personen, die 1n ständiger Abhängigkeit

Mitarbeit des Bischofs rtemdes Land bebauen Die Preise der andwirt-
schaftlichen Erzeugnisse sind dauernder nbe-

der Entwicklung ständigkeit unterworten. Anfangs 19070 wurde das
Viertel en Viertel Quarta; ein Maß, das
80 LAiter FÜr Cruze1iros verkauft. Ende 1070
kostete das oleiche Maß Gr Im März 19071,
die Ernte gut auszufallen verspticht, ist der Preis

Als Bürger der Welt w1e auch als Bischof der Kir- der Quarta wlieder auf Cr gesunken. Jede Haus-
che bin ich für die Entwicklung der Menschheit haltplanung einer Familie wı1ird durch diese
mitverantwortlich. C meinen Beitrag die- Schwankungen, die VO:  i außen her aufgezwungen
SCTLT Nummer des «Concilium» versuche ich, den werden, verunmöglicht. Das politische Bewußt-
Lesern me1n Zeugnis über die Möglichkeiten un: se1in des Volkes ist beinahe ull In den Wahl-
Gelegenheiten einer Mitarbeit der Entwicklung kämpfen werden die Leute VO  D einer Flut VO Ver-
Z Kenntnis bringen Miır scheint, se1 sammlungen, Propaganda, Versprechungen und
konstruktivsten un liege 1im Bereich me1iner Zg ruck überschwemmt. DIe tatsächliche Stimm:-
ständigkeit, WEl ich einige rwägungen ber £reiheit ist schr gering Die Gewählten regieren für
meine Erfahrun vorlege Es handelt sich el gewöhnlich, ohne die Organisationen des Volkes

das Bistum ( rateus un! den Versuch und efragen, und beschränken die Ausübung des
die Suche ach egen für eine pastorale räsenz Rechtes der Bürger auf K ritik. Der systematische
be1 der Entwicklung. negative Antikommunismus, die Jagd auf die

«Umstürzler», das gewaltsame orgehen
die politische pposition machen die Ffreie Me1-

Ftwas über die Lage der Menschen nungsäuberung für das olk außerst schwier1g.
IBZR Bistum ( rateus wurde 1m August 964 errich- Elementarbildung, Ausbildung für die Landwirt-
tCL, und ich bın se1in GrStiET Bischof. Es erstreckt schaft oder ein Gewerbe sind einahe al nicht
sich über mehr als D km?; seine Bevölkerung vorhanden. Die Kulturelite, die den oligarchi-
CRsich 1970 auf beinahe 250000 Einwohner. KEs schen sfamılien entstamm(t, welche sich durch
Negt mitten 1m Gebiet, das den Namen «Vieleck die gemeinsame Arbeiıit bereichern, wandert 1in die
der Dürre» tragt, und 1st 1in wirtschaftlicher, sO7z1al- gyroben Zentren ab Diese dauernde < Entrahmung »

politischer und kulturell-relig16ö SCSn Hinsicht außberst der Klite verunmöglicht die Bildung iner Örtli-
unterentwickelt. ach Angaben der (Stu- chen Führersch: für die Entwicklung.
dien ber die Verteilung der Einküntte in Latein-
amerika, Santlago 19657 hat die Hälfte der Brası- Das Grundübel
lianer (45 ionen 130 Dollar Einkommen PIO
Kopf. Da das Diözesangebiet VO ( rateus den Mir scheint, diese düstere Zeichnung‘ der Lage der

Menschen chließe das Sdliche Übel 1n sich: dierückständigsten gehört, leg das mittlere Einkom-
INCI) PIO Kopf och tiefer als das ben erwähnte. Entwertung. Unser olk hat kein Vertrauen sich

selber. Ks <yJaubt nıcht se1ine schöpferische Fä-Das Land 1st 1n ungerechter Ungleichkeit verteilt:
1968 besaßen 2 der Grundbesitzer G2A der higkeit, se1ine geschichtliche Berufung‚ das le-
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